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Where we are and what comes 

next 
 
It seems like only yesterday we released 

our first TCC-SCV newsletter informing 
about this new EU-funded initiative which 

started on 1st September 2014 and will 
last until August 2016. In fact, it has been 
6 months since our first publication! We’re 

with you again to let you know about the 
progress we have done so far.  

 
The first months of the TCC-SCV project 

have focused on the development of the 
methodology and the analysis work of the 
national experts. The Standard Analysis 

Procedure Handbook (SAPH) which 
explains in detail the methodology of how 

the project is analysing the chosen 
qualifications is now available on our 
website.  

In line with the SAPH, the syllabi of seven 
qualifications from Croatia, Czech 

Republic, France, Germany, Slovenia, 
Spain and the UK have then been 
analysed and individually entered into the 

software database tool called MultiFex.  

Progress of the TRECVET Core Curriculum Project 
 

Skippers working without Borders! 

Was ist ein fundamentales Element (FE)? 
 Kleinste Einheit eines prüfbaren Inhalts, die in sich einen vollständig logischen und kohärenten 

Lernblock darstellt. 

 Kann reine Kenntnisse (Theorie) oder eine Kombination aus Kenntnissen, Fertigkeiten und 

Fähigkeiten (Praxis) enthalten. Wenn ein FE zu den Fähigkeiten und Fertigkeiten gezählt wird, 

geht man automatisch davon aus, dass es auch Kenntnisse und ein Kann-Element („Can Do“) 

enthält, das die Fähigkeit unterstützt, Kenntnisse und Können zur Ausführung von Aufgaben und 

zur Lösung von Problemen anzuwenden.  

 Es ist unabhängig, enthält keine anderen FEs und ist ohne weitere FEs vollständig.  

 Mindestvorkenntnisse zur Aufnahme eines FE entsprechen den durchschnittlichen Kenntnissen 

eines 16jährigen Schulabsolventen. 

  

This is done by breaking each qualification 
into its Fundamental Elements/FEs (see 

box with definition), entering them into 
the MultiFex and then assigning them to 

keywords to sort them into categories and 
make them comparable. The experts so 
far extracted a total of nearly 8,500 

Fundamental Elements.   
 

The next steps that the TCC-SCV partners 
will concentrate on will be to look in more 
detail into the obtained results and decide 

the best way to display them to the 
public. 

So please keep in touch with us and check 
our website (www.tcc-scv.eu) regularly: 
 

In the second half of this year we will 
publish the Comparison Tool that will 

provide all stakeholders with the 
possibility to compare seven SCV Skipper 

qualifications in detail. 
 
From there we will then design the new 

TRECVET Core Curriculum and present all 
our results in a conference in Brussels in 

June 2016. 
 

Wo wir stehen und was als Nächstes 
kommt 
 
Es scheint, als wäre unser erster TCC-SCV 

Newsletter erst gestern erschienen und 
hätte über die neue von der EU geförderte 
Initiative berichtet, die am 1. September 

2014 begonnen hat und bis August 2016 
läuft. Dabei liegt unsere erste Ausgabe 

schon 6 Monate zurück! Heute möchten wir 
Sie nun über die bislang erzielten 
Fortschritte informieren.  

 
In den ersten Monaten lag der Schwerpunkt 

des TCC-SCV Projekts auf der Entwicklung 
der Methode und der Auswertungsarbeit der 
nationalen Experten. Ein Handbuch mit einer 

ausführlichen Beschreibung, wie die 
Berufsqualifikationen im Rahmen des 

Projekts geprüft und ausgewertet werden 
(Standard Analysis Procedure Handbook - 

SAPH), wird bald auf unserer Website zur 
Verfügung stehen. 
Dem SAPH entsprechend werden die 

Ausbildungsprogramme von sieben 
Qualifikationen aus Kroatien, Tschechien, 

Frankreich, Deutschland, Slowenien, 
Spanien und Großbritannien analysiert und 
einzeln in die Datenbank-Software MultiFex 

eingegeben.  
entered into the software database tool 

called MultiFex. 
 
 

Frankreich, Deutschland, Slowenien, 
Spanien und Großbritannien analysiert und 

einzeln in die Datenbank-Software MultiFex 
eingegeben.  

 
Dazu wird jede Qualifikation in ihre 
einzelnen Elemente zerlegt (FE  -

fundamentale Elemente) – siehe Definition 
im Kasten unten). Die fundamentalen 

Elemente werden in MultiFex eingegeben 
und Schlüsselwörtern zugeordnet, damit 
sie in Kategorien eingeteilt und miteinander 

verglichen werden können. Bislang haben 
die Experten insgesamt 8.500 

fundamentale Elemente herausgefiltert.   
 
In den weiteren Etappen werden die TCC-

SCV Partner die Ergebnisse im Einzelnen 
durchgehen und darüber entscheiden, wie 

diese der Öffentlichkeit am besten 
vorgestellt werden können. Besuchen Sie 
unsere Website www.tcc-scv.eu, wir halten 

Sie dort regelmäßig auf dem Laufenden. 
 

In der zweiten Hälfte dieses Jahres wollen 
wir das Comparison Tool veröffentlichen, 

Fortschritt des TRECVEC Core Curriculum Projekts  

Skipper arbeiten ohne Grenzen! 
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Es gibt zwar einen einheitlichen 

Binnenmarkt und vereinfachte 
Verwaltungsverfahren, um überall in 

Europa leben und studieren zu können, 
doch erkennen die 28 Mitgliedstaaten die 

beruflichen Qualifikationen von Skippern 
und Fischern immer noch nicht 
untereinander an und errichten so in 

Zeiten hoher Arbeitslosigkeit erhebliche 
Arbeitshindernisse. Beate Gminder, 

Referatsleiterin für Mittelmeer und 
Schwarzes Meer der Meerespolitik der 
Europäischen Kommission erinnerte 

daran, dass die Probleme bei der 
Anerkennung von Skipperqualifikationen 

bereits erkannt wurden und im Rahmen 
der EU-Strategie zur Förderung des 
Küsten- und Meerestourismus behandelt 

werden. Konstantinos Tomaras, 
stellvertretender Leiter des Referats für 

Freizügigkeit von Fachkräften bei der 
Europäischen Kommission, erklärte, was 
unter reglementierten Berufen zu 

verstehen sei und wie die EU-Richtlinie 
über die Anerkennung von 

Berufsqualifikationen von nationalen 

Behörden angewendet werden sollte. 

 

 

 
 
ein Datenbankprogramm, mit dem alle 

Stakeholder die sieben SCV-
Skipperqualifikationen im Einzelnen 
vergleichen können. Im Anschluss daran 

werden wir das neue TRECVET Core 
Curriculum erstellen und unsere 

Ergebnisse im Juni 2016 auf einer 
Konferenz in Brüssel vorstellen. 
 

TCC-SCV Projekt am Europäischen 

Tag der Meere 2015 auf einem 
Workshop vorgestellt 
 
TCC-SCV Projektleiter Sea Teach wurde zu 
einem Workshop eingeladen, der am 29. 

Mai vom TCC-SCV Projektpartner 
European Boating Industry, von 

Europêche und der Europäischen 
Transportarbeiter-Föderation (ETF) mit 
der Unterstützung der Europäischen 

Kommission in Athen organsiert wurde. 
Die gemeinsame Veranstaltung zur 

eingeschränkten beruflichen Mobilität von 
Seeleuten und Berufsskippern in den 
europäischen Fischerei- und 

Schifffahrtssektoren fand anlässlich des 
Europäischen Tags der Meere statt, der 

größten Tagung der europäischen 
maritimen Gemeinschaft. Anwesend 

waren Vertreter der Europäischen 
Kommission, ein Mitglied des 
Europäischen Parlaments sowie Vertreter 

der europäischen Fischerei- und 
Schifffahrtssektoren. 

 

 



 

Projekts, das den Behörden ein Werkzeug 

an die Hand geben wird, um die 
verschiedenen Berufsqualifikationen 

miteinander zu vergleichen und die 
Unterschiede sowie die eventuell 

fehlenden Module zu bestimmen. 
Link zur TCC-SCV Präsentation:   

http://goo.gl/usrUFw 

 
Frühere Projekte bilden die 

Grundlage für künftige TCC-SCV 
Arbeit 
Das TCC-SCV Projekt konzentriert sich 
logischerweise auf bestimmte Länder und 

Qualifikationsarten. Viele ihrer 
Hauptthemen wie Harmonisierung, Reform 

und objektive Vergleiche teilt diese 
Initiative jedoch mit vielen anderen 
früheren und aktuellen EU-Projekten und 

–studien. KNOWME 2013, beschäftigte 
sich mit der Standardisierung der 

Berufsausbildung im maritimen Sektor 
(„Standardisation of Qualifications within 
the European Maritime and Training 

Sector”). Eine recht allgemeine Studie, in 
der Harmonisierung zwischen den 

Mitgliedstaaten für eine bessere und 
verstärkte Mobilität der Arbeitnehmer in 
der EU ein zentrales Thema war. Ein Ziel, 

das uns bei TCC-SCV ebenfalls am Herzen 
liegt. Die Ergebnisse weisen darauf hin, 

dass „die Anerkennung von 
Qualifikationen“ sowie „der Austausch von 

Fertigkeiten, Kenntnissen und Fähigkeiten 
in allen Mitgliedstaaten“ für die Erreichung 
dieser Zielvorstellung ausschlaggebend 

sind. Das TRTD FP4 Methar Projekt zur 
Harmonisierung der europäischen 

maritimen Ausbildungs- und 
Trainingsschemata (2000), empfiehlt 
einen Bottom-up-Ansatz für die Reformen, 

was für das TCC-SCV Projekt so viel heißt, 
wie den Anforderungen und Bedürfnissen 

von Skippern, lokalen Behörden und 
Wirtschaft gerecht zu werden und über 
unsere Projektergebnisse zu informieren. 

 
 

 
Harnessing Commercial Vessel) sector can 
occur, for skippers, users and industry 

bodies. 

The workshop showed clearly that many 
sectors are affected by the problem of 

recognition of national professional 
qualifications from one Member State to 

the other. Despite the adoption of the EU 
Directive on Professional Qualifications, he 
national authorities are often not aware of 

their obligation to assess the professional 
qualifications of each applicant on an 

individual basis and either provide a 
recognition if found equivalent, or ask for 
compensation measures to be made by 

the applicant to match their national 
qualification.  

 
Compensation measures do not mean 
obtaining a new qualification again but 

acquiring the missing skills and knowledge 
to have their initial qualification deemed 

equivalent by the country where they 
intend to work. This is exactly in line with 

the objectives of the TCC-SCV project, 
which will provide authorities with a tool 
to compare their qualifications to other 

qualifications and to determine the 
differences and possibly missing modules. 

Link to TCC-SCV the presentation:  
http://europeanboatingindustry.eu/image
s/News/150529%20EMD%20Workshop%2

0Silja%20Teege%20boating%20TCC-

SCV.pdf 

Auf der ersten Podiumsdiskussion sprach 
Fanis Kiriacoulis (CEO von Kiriacoulis 
Mediterranean) über die Herausforderungen 

für das Chartergeschäft in Europa, wie 
fehlende klare nationale und europäische 

Bestimmungen und fehlende Sichtbarkeit 
des Sektors. Silja Teege (vom TCC-SCV 
Projektleiter Sea Teach) erläuterte das 

Problem aus der Perspektive der Skipper 
und Chartergesellschaften: Da die Behörden 

nur ihre eigenen Berufsqualifikationen 
anerkennen, sind Berufsskipper bei der 
Wahl ihrer Boote oder Schiffe 

eingeschränkt. Silja Teege informierte 
darüber, dass das TCC-SCV Projekt an 

einem europäischen Kernlehrplan (Core 
Curriculum) arbeite, um dieses Problem zu 
lösen.  Bei dem Workshop wurde deutlich, 

dass viele Sektoren von der fehlenden 
Anerkennung nationaler 

Berufsqualifikationen in den Mitgliedstaaten 
betroffen sind. Trotz Umsetzung der EU-

Richtlinie über Berufsqualifikationen wissen 
die nationalen Behörden oft nicht, dass sie 
verpflichtet sind, die Berufsqualifikation der 

Antragsteller auf individueller Basis zu 
prüfen und diese entweder anzuerkennen 

oder Ausgleichsmaßnahmen zu fordern, die 
von den Antragstellern durchzuführen sind, 
um die nationale Qualifikation zu erfüllen.   

Ausgleichsmaßnahmen bedeutet nicht, eine 
neue Qualifikation zu erwerben, sondern 

sich die fehlenden Kenntnisse und 
Fähigkeiten anzueignen, damit ihre 
ursprüngliche Qualifikation in dem Land, 

in dem sie arbeiten möchten, als 
gleichwertig anerkannt wird. Dies entspricht 

voll und ganz den Zielen des TCC-SCV 
 

 www.twitter.com/TccScv 

 www.facebook.com/trecvet 

 https://goo.gl/MJBSPj 
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